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Viele Stimmen -  ein Chor. 
 

Wollen Sie das auch erleben ? 
 

Große Gefühle – Musik, die unter die Haut geht! 
 

���� ���� �freut sich auf Menschen, die Spaß und Freude am Singen haben. 

 
HABEN WIR IHR INTERESSE GEWECKT? 
Dann schauen Sie doch mal unverbindlich bei uns vorbei 
UNSERE CHORPROBEN finden immer am Dienstag von 19.30 Uhr bis 21.30 Uhr  
Im Festsaal der Grundschule Grunbach statt. 
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Stammtischgespräch 
 
 

 
 
 
Hans-Jürgen Nisi betritt Uli’s Hirschstüble, 
setzt sich an den Stammtisch. Kurz darauf 
erscheint Gerhard Belling und Gerold 
Zimmermann ergänzt die Runde.  Alle 3 sind 
seit 2 Jahren nun beim GV Grunbach – 
genauer gesagt, seit der Werbeaktion. 
Natürlich ist auch DER CHOR immer wieder 
Thema beim Stammtisch. Man identifiziert sich 
mit diesem, als ob man schon jahrzehntelang 
dabei wäre. 
Folgender Dialog ist auf diese Weise so oder 
so ähnlich zustande gekommen. 
 
Hans-Jürgen: Also ich bin so froh, dass ich im 
Chor Mitglied bin. Das Ganze hat bloß einen 
Fehler! 
Gerold: Du hast noch weniger Zeit für Deine 
Frau…….. 
 Hans-Jürgen: Nein! (lacht) Ich hätte schon vor 
20 Jahren den Weg zum Chor finden sollen! 
Gerhard: Jetzt sei aber friedlich, do warsch du 
doch no gar net in Grunbach! 
Hans-Jürgen: Das schon. Ich bin ja erst seit 7 
Jahren hier, habe aber in meinem früheren 
Leben einfach auch nicht den Weg zur Musik 
gefunden, obwohl ich außerordentlich gerne 
singe. Das bereue ich heute zutiefst. 
Gerold: Wann hat es dann bei Dir „klick“ 
gemacht? 
Hans-Jürgen: Da war doch diese Werbeaktion 
von der sogar das Pfeifferle-Kabarett berichtet 
hat, wisst ihr das noch? 
Gerhard: Wart, ich hab da sogar den 
Ausschnitt davon in meiner Tasche, en kleina 
Moment, des find ich gleich. – Guck, scho 
isch’s parat. Also: Ich les Euch mal vor, was 
des Kabarett damals darüber berichtet hot. 
 
 
 

- Zitat aus dem Pfeifferleskabarett 2008 - 
 
Erna in der Tankstelle :  
Was send denn des für Plakate? Was soll  
denn des sei? Hoffentllich koine neue  
Wahlplakat. 
Heinrich: 
Ha, Wahlplakat senn net emmer schlecht. Weil  
so a Plakat wie von dera Vera Langsfeld en  
Berlin, het i mir von dr Sylvana Koch-Mehrin  
für dÈuropawahl gwünscht. 
Erna: 
Heinrich hör sofort auf. 
Manu:  Zeig her dia Plakat, was drbei  
hasch. „Männlich/ Weiblich sucht?“ –  
Gemischte Vreuden? 
Ha mach sofort die Sauerei weg, an meim  
Schaufenster gibt`s koi Werbung für die  
Fellbacher Flatrate! 
Erna: 
„Geile Sache“, des kommt au weg! 
Manu: 
Aber gute Frau, ich komme doch im Auftrag  
des Herrn Hans Fischer. Ich soll hier Plakate  
für den GV aufhängen. 
Erna: 
GV? Geh vort, des isch doch sicher au a  
Sauerei! 
Manu: 
Aber nein, meine Beste GV steht doch für  
Gemischte Vreuden. Und bei uns dreht es  
sich selbstverständlich auch um die Liebe im  
romantischen Sinn. Zum Beispiel hieß  
eines unserer letzten Konzerte „ Liebesfreud  
und Liebesleid“. 
Erna:  
Hann I mrs doch denkt, dass des so ebbas  
oanständiges isch. 
Heinrich:  
Aber Erna beruhig de, des isch doch dr Hopp- 
Sing, dr neue Dirigent vom GV. 
Erna:  
Jetzt fangsch du au no an. 
Heinrich:  
Jetzt lass mi doch fertig schwätza, Gv heißt  
Gesangsverein. 
Manu:  
Mit dieser Aktion bieten wir der Krise die Stirn.  
Unser Verein bewältigt den Demographischen  
Wandel offensiv und da hat unser Ausschuss  
auf ein altes Paul-Gerhard_Motto  
zurückgegriffen und beschlossen: 
„Geh aus mein Herz und suche Leut, in dieser  
argen Krisenzeit, an deines Ortes Lampen,  
Plakate kleben tu ich gern, und hoff auf Leut  
von nah und fern. Für unsre gemischten  
Freuden, für unsre gemischte Freuden.“ 
Erna:  
Ach so, so ebbes schees send die Gemischte  
Vreuden. 

CHOR INTIM  
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Manu:  
Ja, Schönheit und Moderne sind unsere Ziele.  
Weg vom Image „Goldene Kehle und  
Silbernes Haar“. Der Altersschnitt soll deutlich  
unter 70 gesenkt werden. Dazu brauchen wir  
jugendliche Sänger unter 55.  
Wenn diese Aktion nicht zieht, dann droht  
die Fusion mit dem Kirchenchor.“ 
 

- Ende des Zitats –  
 
Gerold: Das ist aber gut gemacht, alle 
Achtung! 
Hans-Jürgen: Von dem einmal ganz 
abgesehen: Als ich vor 7 Jahren hierher kam, 
hatte ich immer das Gefühl, nicht ganz in 
Grunbach angekommen zu sein. Das hat sich 
schlagartig geändert, als ich zum Chor des GV 
ging. 
Gerhard: Spät – aber nicht zu spät, gell! 
Gerold: Es ist nie zu spät. Bei mir ist es 
allerdings ganz anders gelaufen. Ich habe 
schon mit 17/18 Jahren in einem Chor 
gesungen. Ich bin somit kein Neuling, was das 
Singen anbelangt! 
Gerhard: Ja, hast Du immer durchgehend bis 
heute im Chor gesungen? 
Gerold: Nein, durch Bundeswehr, berufliche 
Laufbahn, Familiengründung und Wegzug ist 
mein Interesse am Chorgesang eingeschlafen. 
Es waren andere Dinge, z.B. unsere Kinder – 
eines davon ist behindert – wichtiger. Ich war 
anderweitig gefordert. 
Hans-Jürgen: Ja, wie kamst Du dann wieder 
zum Singen? 
Gerold: Ja, das kam so. Wir wohnten ja früher 
in Stuttgart, hatten dort unsere Freunde und 
Bekannten. Diese Freundschaften pflegten wir 
– auch als wir schon in Remshalden wohnten. 
Gute Kontakte in Remshalden hatten wir 
lediglich mit unseren Nachbarn sowie mit den 
Klassenkameraden unserer Töchter und deren 
Eltern. Das sollte sich einfach ändern. Die 
Kinder waren nun erwachsen und ich erfuhr 
von der Werbeaktion. Diese hatte mich 
angesprochen und ich besuchte den Info-
Abend des Vereins. 
Gerhard: Und, hast Du es bereut, nun dabei zu 
sein? 
Gerold: Nein, im Gegenteil. Ich bin immer 
wieder erstaunt, mit welchem Teamgeist alle 
Probleme beim Verein angegangen werden. 
Ich bin gerne Sänger und wir haben hier nun 
neue Freunde gefunden. 
Gerhard: Das freut mich für Dich und Deine 
Familie. Bei mir war es einfach so, dass ich 
zwar schon 25 Jahre in Grunbach lebte. Meine 
Frau arrangierte damals unsere Freizeit. Ich 
war mehr mit meinem Beruf beschäftigt. Nur 
das Wochenende gehörte meiner Familie und 
dann ging es wieder zur Arbeit.  

Hans-Jürgen: Ja, aber auch der schönste 
Beruf endet mal, man geht in Rente und muss 
seine Freizeit neu gestalten. 
Gerhard: Ganz richtig! Dazu kam noch, dass 
meine liebe Frau leider gestorben ist. Eines 
Tages sah ich im Vorübergehen die 
Werbeplakate, warf zu Hause sofort einen 
Blick auf die „komische Homepage“ – „ 
gemischte vreuden. de“ – Schon seltsam, es 
machte mich aber neugierig! 
Hans-Jürgen: Bist Du dann auch noch von 
Sängern angesprochen worden? 
Gerhard: Ja, Sigrid Hess hat mich beim REWE 
Stand angesprochen. Sie schlug offene Türen 
bei mir ein! 
Gerold: Ja und, hast Du es denn bereut? 
Gerhard: Nie, in all diesen 2 Jahren. Diese 
Werbeaktion war für mich das „Tor für 
Grunbach“. Ich bin durch die Mitgliedschaft im 
Chor in Remshalden nun doch „zu Hause“. 
Hans-Jürgen: Und das Schönste bei mir zu 
Hause ist, dass meine Frau früher Mitglied des 
Chores war und wegen mir – damit wir uns 
öfters sehen konnten – die Chorproben hat 
sausen lassen. Nun bin ich Derjenige, der sie 
immer wieder bearbeitet, doch wieder 
dienstags zur Chorprobe zu gehen. 
Gemeinsam wärs einfach optimal! Ich bin 
sicher, irgendwann habe ich da ein 
Erfolgserlebnis! 
Gerold: Ja, wie sagt man doch: „Singen fördert 
Glücksgefühle“ und Dein Glück wär dann 
perfekt. 
Gerhard: Wenn ich mir z.B. die neue CD vom 
diesjährigen Sommerkonzert „Sonne, Mond 
und Sterne“ anhöre, bin ich happy als Sänger 
dabei gewesen zu sein. 
 
So die Unterhaltung am Stammtisch 
 
Fazit:  
Kommet’Se zum Gesangverein. DER CHOR 
freut sich!  
Denn: 
Es ist selten zu früh und nie zu spät!! 
 

Wir sind Im Internet auch bei 
YOUTUBE vertreten!  
Auf www.youtube.de gehen 
und  „der chor aquarius“ 
eingeben.  
Sie finden an erster Stelle ein 
Video aus unserem 
Sommerkonzert 2010. 
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KulTour in der Fabrik 
 
Am 16.4. strömten die Besucher wieder zu 
Kabarett und Comedy in die Firma 
Schnaithmann. Der Ansturm war so groß, dass 
gar nicht alle Besucher zur 1. Vorstellung mit  
 

 
 
den beiden Damen vom  „I-Dipfele“ Platz 
nehmen konnten. Aber die Besucher harrten 
aus, bedienten sich am Stand unseres 
 

 
 
Vereines, der wieder mit Leberkäswecken und 
Käseseelen, sowie verschiedenen Getränken, 
präsent war. Die Zeit verging und die nächste 
Vorstellung mit Vanessa Backes war wiederum 
voll besetzt. Es war einfach super! 
 
Wir danken der Firma Paul Schnaithmann und 
deren Hausmeister, Herrn Singer, für die 
überaus zuvorkommende Unterstützung und 
für die zur Verfügung gestellten 
Räumlichkeiten, sowie der Gemeinde 
Remshalden für die Organisation der 
Veranstaltung. Allen Helferinnen und Helfern 
hinter den Kulissen, danke für ihre 
Bereitschaft, mitzuwirken! Wir sind bestimmt 
auch nächstes Jahr gerne wieder mit dabei!

 
 

DER CHOR freut sich über neue 
Sängerinnen und Sänger 

Gelungener Start für das 
Sommerkonzert 2011 

 

 

Chorleiter Gunter Maier umrahmt von Ehle 
Renate , Schmitt Anna, von Bandemer Anna, 
Schmid Irina, Adamian Petra, Otterbein Kerstin 
und Karl-Heinz Föll. (nicht auf dem Bild: 
Gärtner Margret, Papzien Angelika, Grywatz 
Jutta.).     

Eine sehr erfreuliche Resonanz hatte unsere 
Werbung für den Informationsabend zum 
kommenden Sommerkonzert 2011 und die 
Einladung an interessierte Sängerinnen und 
Sänger bei uns mitzusingen. Insgesamt sind 
sieben Sängerinnen und ein Sänger 
hinzugekommen. Zusammen mit zwei neuen 
Sängerinnen, die bereits im Lauf des Frühjahrs 
den Weg zu uns gefunden haben, wurde der 
Chor um 10 weitere Stimmen verstärkt. Wir 
begrüßen alle "Neuen" ganz herzlich und 
wünschen ihnen viele angenehme Stunden 
und schöne Erlebnisse im CHOR GV 
Grunbach!  

Weiter begrüßen wir auch in diesem Jahr 
wieder Gastsänger, die unseren Chor für unser 
Sommerkonzert verstärken. Herzlich 
willkommen Edeltraud Hillmeyer, Irene Stetter, 
Karin Stapf, Martha Schwarz und Jürgen 
Bucher.  

 
 
 
 
 
 

CHOR AKTUELL  CHOR LIVE  

Werfen sie eine n Blick auf unsere 
HOMEPAGE:  
www.derchor-gvgrunbach.de 
Dort finden Sie immer aktuell neues von 
DER CHOR ! 
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Wie haben die neuen Sänger selbst 
die ersten Wochen im Chor erlebt? 

Gunter Maier befragte „die Neuen“ 
nach ihren ersten Eindrücken: 
Aufnahme im Chor: 
Von allen wurde die überaus herzliche und 
offene Art der Sängerinnen und Sänger des 
Chores hervorgehoben. Sie haben sich alle 
sofort gut aufgenommen gefühlt und waren 
schnell in Kontakt mit anderen Mitgliedern. 
Die Sängerpaten werden als sehr gelungene 
Einrichtung empfunden. 
Warum zu uns? 
Hier stellte sich schnell heraus, dass unsere 
Werbeaktivitäten sehr gut ankommen. Fast alle 
der Befragten sind auf uns nicht erst durch die 
letzte Werbeaktion aufmerksam geworden. So 
richtig wahrgenommen wurden wir offenbar 
seit unserer Aktion "Jede Stimme zählt". Die 
folgenden Aktionen haben dann den 
Entschluss reifen lassen, zu uns zu stoßen. 
Die Flyeraktion hat dann letztendlich dazu 
geführt, dass aus der Absicht der Gang zur 
ersten Probe wurde. 
Positiv wurde angemerkt, dass man zu Beginn 
eines neuen Konzertprojektes angesprochen 
wurde, da dann die Defizite gegenüber den 
anderen Sängern nicht allzu groß sind. 
Weiterhin wurde von einzelnen betont, dass 
wir eine hervorragende Öffentlichkeitsarbeit/ 
Werbung machen. Auch die spürbare 
Professionalität im Umgang mit diesen Dingen 
wurde sehr hervorgehoben. Hier insbesondere 
auch unsere Homepage! Zitat: "Die Homepage 
ist richtig toll gemacht. Ich habe mich dadurch 
sofort angesprochen gefühlt." 
Proben und Musikauswahl: 
Finden alle toll. Die Qualität des Chores wird 
allgemein sehr gelobt. Die Erwartungen 
wurden in diesem Punkt übertroffen. Man ist 
erstaunt über die Lerngeschwindigkeit. Dass 
es dabei trotzdem locker zugeht, wird 
allgemein sehr positiv bewertet. Eine Sängerin 
meinte, dass sie sich das so nie hätte 
vorstellen können, da sie noch keine 
Chorerfahrung gesammelt hat. „... aber wenn 
plötzlich, so wie beim Haydn, der ganze Chor 
einsetzt, ist das ein erhebendes Gefühl. 
Chorsingen und das Klangerlebnis möchte ich 
jetzt schon nicht mehr missen". Auf das 
Konzert sind alle schon sehr gespannt. 
Manche haben schon eines besucht, andere 
kennen es vom Hören sagen. 
Ganz nebenbei -und ohne Eigenlob- finden alle 
die Arbeit des Chorleiters sehr gut, motivierend 
und professionell.   

 
Probenbelastung: 
Diese wird allgemein akzeptiert. Klar ist, dass 
man nicht immer Zeit hat, aber der Tenor war 
der, dass man der Sache Priorität einräumt 
und man, auch wenn man bspw. am Chor-
Wochenende Samstagvormittags keine Zeit 
hat, trotzdem nachmittags dazu stößt.  
Resümee: 
Ohne wenn und aber - all die Maßnahmen, 
Veränderungen, Anstrengungen der jüngeren 
Vergangenheit machen sich bezahlt. Genau 
das, was wir allmählich aufgebaut, weiter 
verfeinert und gut an die Öffentlichkeit 
gebracht haben, zahlt sich offenbar aus. Wobei 
sich zu diesen "medialen" Dingen auch die 
Qualität und Anmutung des Chores gesellt. 
Auch das Ergebnis eines willentlichen 
Prozesses zur Veränderung und qualitativen 
Verbesserung. 
Ich denke, wir dürfen uns jetzt mal kurz auf die 
Schulter klopfen .....und dann konsequent 
weitermachen. Gestärkt durch diese 
Motivationsspritze. 
Wichtig auch: Wir erreichen scheinbar die 
"Richtigen". Alle sind äußerst motiviert und 
sehr leistungsbereit. Es gilt, diese Einstellung 
so zu erhalten. 
 
G. Maier  
 
Chorwochenende in Aichschieß 

Zum dritten Mal trafen sich die Sängerinnen 
und Sänger des CHOR GV Grunbach 
zusammen mit dem Chorleiter Gunter Maier 
und seiner Stellvertreterin Ragna Wörner an 
einem Wochenende, um das Programm für 
das Sommerkonzert 2011 zu erarbeiten.  
Nach den guten Erfahrungen aus den beiden 
Vorjahren, war wieder die Waldschenke in 
Aichschieß der geeignete Ort, um abseits der 
Ablenkungen durch den Alltag konzentriert zu 
proben.  

CHOR AKTUELL  

DER CHOR wünscht allen Mitgliedern 
und Freunden schöne Ferien. 
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Ehrungen an der Jahreshauptversammlung 2011 

 
Frau Irene Laupheimer durfte im Namen 
des Chorverbandes Friedrich Silcher und 
des Deutschen Chorverbandes Herrn 
Manfred Väth für 50 Jahre aktives Mitglied 
als Sänger ehren. 
Der GV Grunbach ernannte Frau  Hella 
Hottmann (konnte leider nicht anwesend 
sein), Herrn Manfred Väth und Herrn 
Helmut Brenner zu Ehrenmitgliedern, da 

alle drei bereits je 50 Jahre dem GV Grunbach als Mitglied angehören. Herzlichen Glückwunsch und 
vielen Dank für die jahrelange Verbundenheit in der Hoffnung, dass diese noch sehr viele Jahre 
bestehen kann! 
 

 
 
 
Bitte beachten Sie auch unsere geplanten Feste und Konzerte im nächsten Halbjahr 2011. 
 

 
 

CHOR IN EIGENER SACHE  

CHOR LIVE  
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Was war sonst noch los beim GV Grunbach? 
 
Unser traditionelles Käs- und Rettichfest  im Februar war wieder gut besucht und 
alle Mitglieder- und Freunde des Chores haben einen gemütlichen Abend bei 
Backstein-käse, Rettich, deftigem Bauernbrot und Getränken im Juhe verbracht. 
 

 
Krähla lesa  im März, um damit beim 
nächsten Fest im Backhaus den 
Backofen kräftig zu heizen und 
leckeren Salzkuchen zu backen. 
 

 

 
Nach der anstrengenden Arbeit gibt es 
dann traditionell ein üppiges Vesper 
und auch an „anregenden Getränken“ 
fehlt es dank Rose und Manfred Singer 
nie. 
Zu später Stunde, wenn sich der Tag 
bereits verabschiedet hat, wird noch 
eine Chorsonderprobe eingelegt. 

 

CHOR AKTUELL  
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Impressum  
Herausgeber 
Gesangverein Grunbach e.V. 
Postanschrift: 
Gerhard Sigler 
Alemannenstrasse 6 
73630 Remshalden 

Chorleitung 
Dirigent:  Gunter Maier 
Vizedirigentin: Ragna Wörner 

Redaktion 
Redaktionelle Arbeit und Gestaltung: 
  Christa Bucher 
  Sigrid Hess 
  Gerhard Belling 
  Hans-Jürgen Nisi 
  Gerold Zimmermann 

Erscheinung 
Halbjährlich , aus aktuellem Anlass als Sonderausgabe 

Fragen und Kontaktaufnahme 
An die nachstehenden Mitglieder können Sie sich gerne 
wenden: 

1.Vorstand Gerhard Sigler, Tel. 07151 71924 
 
2.Vorstand Herbert Wörner, Tel.07151 75999 
 
Frauenvorstand Irene Laupheimer, Tel.07151 703409 
 
Kassierer  Renate Fischer 
 
Im Beirat sind tätig: Sabina Kubitschek 
  Christa Bucher 
  Gerold Zimmermann 
  Cornelia Kreuzer 
  Gerhard Belling 
  Sigrid Hess 
  Hans Jürgen Nisi 
  Wolfgang Sauer 
  Wolfgang Helfrich 
  

 

Weitere Hinweise  

Bankverbindung des GV Grunbach: 
Kreissparkasse Remshalden 
Kto. 3010152, BLZ 60250010 

Der Verein übernimmt keinerlei Garantie für die Aktualität, 
Korrektheit, Vollständigkeit, oder Qualität der 
bereitgestellten Informationen. Die Zeitung informiert über 
die Aktivitäten des Chores des Gesangvereins Grunbach 
e.V. 
 
 
 
Der GV Grunbach trauert um  
 

Frau Elfriede Rommel 
 
Sie war seit vielen Jahren förderndes Mitglied 
unseres Chores und hat bis zuletzt Interesse 
am aktiven Geschehen des Vereines gezeigt. 
Wir werden unserer „Gesangvereins-Mutter“ 
stets ein ehrendes Andenken bewahren und 
danken für ihre langjährige Treue zum Verein. 
DER CHOR GV Grunbach e.V. 
 

 
Der GV Grunbach trauert um 
 

Herrn Martin Bosch 
 
Er war seit 31 Jahren förderndes Mitglied 
unseres Chores. DER CHOR dankt ihm für 
seine langjährige Treue und wird ihn stets in 
guter Erinnerung behalten. 
DER CHOR GV Grunbach e.v. 
 

 
 
Der Verein gratuliert herzlich zum 
Geburtstag und wünscht alles Gute, vor 
allen Dingen Gesundheit und Wohlergehen! 
 
Am 22.08. wird Herr Helmut Schlipf 80 Jahre 
Am 07.09. wird Herr Helmut Kuhnle 87 Jahre 
Am 27.09. wird Frau Hansi Helfrich 60 Jahre 
Am 16.09. wird Frau Gudrun Fischer 80 Jahre 
Am 27.09. wird Herr Karl Landenberger 94 Jahre 
Am 01.10. wird Herr Gerhard Sigler 60 Jahre 
Am 06.10. wird Frau Hildegard Kellermann84Jahre 
Am 08.10. wird Frau Elisabeth Baierl 70 Jahre 
Am 10.10. wird Herr Erwin Killet 83 Jahre 
Am 18.10. wird Herr Christian Pelz 70 Jahre 
Am 18.10. wird Frau Susanne Bürklen 40 Jahre 
Am 21.10. wird Herr Martin Freytag 81 Jahre 
Am 22.11. wird Frau Ruth Ziegele 86 Jahre 
Am 02.12. wird Herr Robert Schmid 89 Jahre 
Am 10.12. wird Herr Hermann Kircher 83 Jahre 
Am 30.12. wird Herr Erich Dobelmann 86 Jahre 
 
Zum Fest der goldenen Hochzeit gratulieren 
wir herzlich den Ehepaaren 
 
Annemarie & Oskar Zeyher, Grunbach, 21.9. 
Christa & Gustav Foschiatti, Rudersberg, 23.9. 
 
DER Chor wünscht den Jubelpaaren noch 
viele schöne gemeinsame Jahre bei guter 
Gesundheit und Lebensfreude. 
 
DER CHOR wünscht allen kranken aktiven 
und fördernden Mitgliedern alles Gute, vor 
allem aber gute Genesung. 
 

 
 
26.08. Ferientreff beim Hoffest Weingut Mayerle 
17. und 18. 09 Backhausfest auf dem Reinhold-
Maier-Platz 
15.10. Vereinsausflug 
05.11. Auftritt Seniorenfeier der Gemeinde 
03.12. Sängerweihnachtsfeier 
04.12. Singen auf dem Stuttgarter Weihnachtsmarkt 
11.12. Singen in der evang. Kirche Grunbach 
 

TERMINE 

JUBELTAGE & JUBILARE 


